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Das Wochenende 14./15. September 2024 wird 
uns aufgrund der Hochwassersituation längere 

Zeit in Erinnerung blei-
ben. Ist doch der Pe-
gelstand bei der Mess-
stelle in Göstling an 
der Ybbs bei der Wei-
denauer-Brücke mit 
515 cm der dritthöchst 
gemessene Wert seit 
der Installation 2008 
(Höchstwert 2014 mit 
530 cm).  
An dieser Stelle gilt 
großer Dank unseren 
Mitgliedern der frei-
willigen Feuerwehr, 

die mit ihrer Einsatzkraft beigetragen haben, dass 
größere Schäden abgewehrt wurden.  
Es konnten die Schadenskommissionen alle bisher 
gemeldeten Schäden bereits begutachten und 
weitere Schritte konnten eingeleitet werden. 
 
Vom 20. bis 22. September hat unsere Landju-
gend am Projektmarathon teilgenommen und so 
einen beachtlichen Beitrag für das Gemeinwohl 
unserer Gemeinde geleistet. Die Aufgabenstellung 

hat die Baustelle bei un-
serer Freizeit- bzw. 
Sportanlage betroffen. 
Dort haben die Mitglie-
der der Landjugend ge-
meinsam mit freiwilligen 
Helfern den Dachstuhl 

für die wetterfeste Unterstellmöglichkeit errichtet 
und den darunterliegenden Platz gepflastert. 
Auch die baustellenbedingten geöffneten Stellen 
der Rasenfläche wurde wieder geschlossen und 
der Parkplatz konnte wieder hergestellt werden. 
Doch die letzte Bauetappe ist noch nicht erreicht, 
deshalb ersuche ich für die nächsten Aktivitäten 
um weiterhin tatkräftige Unterstützung, damit das 
Erneuern unserer Freizeitanlage auch gelingen 
mag. Generell möchte ich mich an dieser Stelle 
bei allen Helfern und den Mitgliedern der Landju-
gend für ihren bisherigen Arbeitseinsatz herzlich 
bedanken und freue mich, dass wir damit unsere 
örtliche Infrastruktur für viele weitere Möglichkei-
ten verbessern können. 

Dass unsere Jugend ihre Leistungsbereitschaft 
aufzeigt, bezeugt auch der Europameistertitel in 
der Waldarbeit von unserem 
Gemeindebürger Gabriel 
Resch. Dazu möchte ich ihm 
im Namen unserer Gemeinde 
zu dieser herausragenden 
Leistung gratulieren. Weiters 
hat mich auch die sehr au-
thentisch gestaltete Fern-
sehreportage „Ich Bauer – 
koa gmahde Wiesn“ vom 2. 
August, die Einblicke unter anderem über seine 
schulische Ausbildung und die Arbeit auf seinem 
elterlichen Bauernhof „Gutenfurth“ gab, beein-
druckt. Nachzusehen ist sie in der Mediathek von 
Servus TV. 
 
Der Herbst hat einige Bauaktivitäten in unserem 
Gemeindegebiet gebracht. So konnten die Arbei-
ten hinauf zur Kirche mit der Erweiterung der 
Oberflächenentwässerung und den Asphaltierar-
beiten abgeschlossen werden. Zwischen den Lie-
genschaften Kogelsbach 19 und 26 konnte in den 
vergangenen Wochen eines der letzten sehr alten 
Leitungsstücke der Wasserversorgung durch eine 
neue Leitung ersetzt werden. In diesem Zug konn-
te auch ein Stück Stromleitung der Wiener Netze 
gemeinsam mit einer Stromversorgung für eine 
Straßenbeleuchtung mitverlegt werden. Weiters 
wird nun auch die Siedlungsstraße in der Bahn-
hofsiedlung Kogelsbach in der kommenden Wo-
che asphaltiert, die Straßenbeleuchtung konnte 
bereits im Sommer in Betrieb genommen werden. 
 
Das Ergebnis der Nationalratswahl vom 29. Sep-

tember finden Sie 
ebenfalls in dieser 
Ausgabe.  
Beeindruckend ist 
mit 85,52 % die 
Wahlbeteiligung in 

St. Georgen am Reith, generell muss man festhal-
ten, dass die Mobilisierung der Wähler bei dieser 
Abstimmung gut gelungen ist.  
Diesmal wurden in unserer Gemeinde 53 Wahl-
karten bei insgesamt 435 Wählern ausgegeben.  
Allen bemühten Akteuren für den reibungslosen 
Ablauf herzlichen Dank! 

Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 
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Im Sommer wurde zum zweiten Mal für unsere 
jüngeren Gemeindebürger ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm von unseren Vereinen und 
Freiwilligen organisiert. Die Fotostrecken in dieser 
Ausgabe zeigen die viele Mühe unserer engagier-
ten Gemeindebürger und Freude, die die teilneh-
menden Kinder damit hatten. Ebenfalls herzlichen 
Dank dafür! 
 
Am 18. August haben wir Pfarrer Leszek Salega für 
seine 17-jährige Betreuung unserer Pfarre  gedankt 
und ihn verabschiedet. Ebenso ist auch Regina 
Wiesenhofer, nach über 41 Jahren im Dienste un-
serer Pfarre in den wohlverdienten Ruhestand ge-
treten. Regina Wiesenhofer war gemeinsam mit 
dem damaligen Pfarrgemeinderat eine der treiben-
den Kräfte, die die Sanierung unserer Pfarrkirche 
vor rund 20 Jahren maßgeblich vorangetrieben hat. 
Dafür und für viele weitere Aktivitäten im Sinne 
unserer Gemeinschaft möchte ich ihr an dieser 
Stelle noch einmal großen Dank aussprechen! 
 

Seit 1. September betreut unsere 
Pfarre nun Mag. Johann Wurzer 
gemeinsam mit den Pfarren Op-
ponitz und Hollenstein an der 
Ybbs.  Ich wünsche unserem neu-
en Pfarrer Mag. Johann Wurzer 
alles Gute und viel Kraft für seine 

herausfordernde Aufgabe. Weitere Informationen 

zu den Veränderungen in unserer Pfarre finden Sie 
ebenfalls in dieser Ausgabe. 
 
Der heurige Blutspendetermin findet außertourlich 
am Mittwoch, den 30. Oktober ab 16 Uhr im Ge-
meindsaal statt. Leider ist auch das Rote Kreuz mit 
personellen Engpässen konfrontiert, so dass es im-
mer schwieriger wird, solche Termine organisieren 
zu können. 
 
Ich hoffe, wir können Ihnen mit dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten wieder einen Überblick über 
das doch sehr reichhaltige Gemeindegeschehen 
bieten und wünsche Ihnen gemeinsam mit meinen 
bemühten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung einen angenehmen und far-
benfrohen Herbst. 
 
Schöne Grüße 

S T E R B E F Ä L L E 

In stillem Gedenken an  

Christine Preiszler  1957 - 2024 

Gertrude Jagersberger 1937 - 2024 

G E B U R T  

Herzlich willkommen, liebe Sophie! 
Wir gratulieren den Eltern  

Christina Leichtfried und Philipp Schnabel 
herzlich zur Geburt ihrer Tochter Sophie! 

Wir freuen uns sehr, sie bei uns in  
St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 
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W H A T S A P P   S E R V I C E 

Seit vorigem Jahr bereits gibt es den 
WhatsApp Servicekanal der Gemeinde. Die-
ser wird dafür genutzt wichtige Informatio-
nen möglichst schnell an unsere Bürger zu 
verbreiten. Viele nutzen dies bereits, alle 

weiteren Interessierten bitten wir, eine Nach-
richt mit Vorname und Nachname an 0677 
610 659 79 zu senden. Mit der Übermittlung 
wird gleichzeitig ein Einverständnis der Daten-
nutzung abgegeben. 

V E R L Ä N G E R U N G   V O R  -  S C H N U P P E R T I C K E T    

Da unsere Bürger das VOR Schnupperticket sehr 
gut in Anspruch nehmen, hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 27.8. die Verlängerung der Ti-
ckets beschlossen. Es stehen weiterhin zwei der 
Schnuppertickets zur Verfügung, welche auf allen 
VOR-Linien in der Ostregion (Wien, NÖ und Bur-
genland) gültig sind.  

Ausleihvorgang:  
Die Fahrkarte kann vormittags telefonisch am Ge-
meindeamt, online über das Reservierungssystem           
www.schnupperticket.at oder per E-Mail  
an gemeinde@stgeorgenreith.at reserviert wer-
den. 

G R A T U L A T I O N S F E I E R  

Bereits zum dritten Mal fand die Gratulationsfeier 
für unsere Jubilare statt. Wir feierten mit ihnen 
dieses Mal in unserem Gemeindesaal und konnten 
ein reichhaltiges Buffet genießen. Unser neuer Herr 
Pfarrer Johann Wurzer folgte ebenfalls der Einla-

dung um einen Teil der Mitglieder des Pfarrverban-
des kennen zu lernen. Wir möchten nochmals herz-
lich gratulieren und wünschen allen noch viele wei-
tere Jahre voller Kraft, Zufriedenheit und vor allem 
Gesundheit.  
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D E F I B R I L L A T O R   

Zusätzlich zum Defibrillator am Gemeindeamt ha-
ben wir nun seit kurzem auch bei der Bushaltestel-
le in Kogelsbach, neben dem Mehrzweckhaus,  

einen Defibrillator installiert, welcher rund um die 
Uhr zugänglich ist. Hoffen wir, sie nie in Gebrauch 
nehmen zu müssen. 

E N T S O R G U N G   A L T T E X T I L I E N 

In unserer Gemeinde gibt es zwei Container für 
Alttextilien (Müllsammelstelle Kogelsbach und 
Müllsammelstelle beim Gemeindeamt).   
Die Säcke dafür sind kostenlos am Gemeindeamt 
erhältlich. Ab mindestens 10 vollen Sammelsäcken 
(zB: Hausräumung, Sterbefall,…) bietet der GDA 

eine Hausabholung an. Verwenden Sie daher für 
die Anmeldung das Onlineformular unter  
www.gda.gv.at/entsorgung-von-alttextilien oder 
melden Sie sich einfach telefonisch bei uns am Ge-
meindeamt! 

E N T S O R G U N G   A L T P A P I E R 

Da wir öfters mit den überfüllen Altpapiertonnen 
in unseren Müllinseln konfrontiert sind, möchten 
wir nochmals über unseren Altpapiercontainer bei 
der Kläranlage hinweisen:  

Seitens des GDA wurde schon seit längerem ein 
Container für die Sammlung von Altpapier beim 
Bauhof zur Verfügung gestellt, um das vermehrte 
Aufkommen von Kartonverpackungen besser be-
wältigen zu können. Daher ersuchen wir alle Ge-
meindebürger von diesem Angebot auch Gebrauch 
zu machen und nicht unnötig die Sammelstellen 
mit Ablagerungen außerhalb der Container zu 
überlasten. Die Kartonentsorgung kann jederzeit 
erfolgen, da das Tor offen steht. 

Unsere Außendienstmitarbeiter sind stets bemüht 
das Gemeindegebiet sauber zu halten, jedoch soll-
te jeder Bürger selbst auch ein bisschen Verant-
wortung zeigen. Ein bereits voller Container sollte 
nicht noch voller gestopft werden! 
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E R G E B N I S   N A T I O N A L R A T S W A H L 
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Z E I T U N G S A R T I K E L   A U S   V E R G A N G E N E N   J A H R Z E H N T E N 
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Entenrennen 24. August 

Bei perfektem Wetter konnten wir am Samstag, 24. 
August, unser 7. Entenrennen veranstalten. Am 
Start waren genau 2.700 Enten und nach bereits 
knapp 8 Minuten erreichte die erste Ente das Ziel. 
Martina Jagersberger aus Göstling durfte sich über 
€ 400,- freuen. Viele Besucher folgten der Einla-
dung zu unserem Fest und brachten uns somit ihre 
Wertschätzung entgegen. Herzlichen Dank noch-
mals an alle Sponsoren, die uns mit Bierfass-, Geld- 
oder Sachspenden unterstützt haben.  

Samstag, 

Hochwasser 14. und 15. September 

In der Nacht von Samstag auf Sonntag wurde durch 
den steigenden Grundwasserspiegel das Dorf in St. 
Georgen am Reith überflutet. Sowohl die dort be-
findlichen Wohnhäuser, als auch das Zeughaus und 
der Keller des Gemeindeamtes standen unter Was-
ser. Auch die Ybbs trat an vielen Stellen über die 
Ufer, sodass die L6181 zwischen Dorf und dem 
Ortsteil Kogelsbach nicht befahrbar war und die 
Brücken gesperrt wurden. Die bedrohten Liegen-
schaften wurden mit Sandsäcken versorgt und Kel-
ler ausgepumpt. Das Zeughaus Kogelsbach wurde 
zur Einsatzleitung und war rund um die Uhr be-
setzt. Trotz des anhaltenden Niederschlags konnte 
am Sonntag Abend leichte Entwarnung gegeben 
werden, lediglich im Keller des Gemeindeamtes 
liefen die Auspumparbeiten weiter und eine Wa-
che wurde abgehalten. Montagfrüh konnte gleich 
mit Aufräumarbeiten begonnen werden.  
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K I N D E R G A R T E N 

Hannah hat einen Weg gefunden, ihre Schwester zu 
ziehen 

Geschickt haben Laura und Jelina den Früchteturm 
aufgebaut 

Hannah und Emil haben aus Bausteinen ein Auto 
gebaut 

Miriam sitzt gerne an unserem Basteltisch - hier 
malt sie mit Ölkreiden 

Isabella und Jelina waren in der Bauecke sehr kre-
ativ 

Viermal im Jahr besucht uns Christine Putzer von 
der Musikschule Waidhofen 
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V O L K S S C H U L E 

Herzlich willkommen in der 1. Klasse: Vinzent, Sebastian, Tristan, Fabian und Jennifer 

Der erste Wandertag für unsere Volksschüler führte zum 

Hochmoor nach Göstling 
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R Ü C K B L I C K   F E R I E N S P A S S 

Tenniscamp 

DANKE an alle Beteiligten!! 
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M V   S T . G E O R G E N  A M  R E I T H 

Am 27. Juli 2024 fand der alljährliche Dämmer-
schoppen des MV St. Georgen am Reith statt. Den 
Abend eröffnete das Jugendorchester, geleitet von 
Anna Dorfmayr und Stefan Ortner. Außerdem wur-
de Felix Dorfmayr, Philip Dorfmayr und Simon 

Krifter zum bestandenen bronzenen Leistungsab-
zeichen gratuliert. Im Anschluss sorgte der Musik-
verein Palfau für beste musikalische Unterhaltung. 
Den Ausklang des Abends übernahm Dj MMM. 
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P U C H   M A X I   C L U B 

Gesamt 8 Mitglieder wagten es, am 3. August die 
Reise von St. Georgen am Reith nach Mariazell an-
zutreten. Nach gesamt 138 km kamen alle Maxis 
wieder gut in unser Heimatgemeinde an. 

• Start beim FF-Haus Kogelsbach, 1. Etappe ge-
plant - Fahrt ca. 34 km bis nach Wildalpen 

• Kurze Pause auf der Lassing – alle Maxis funkti-
onieren noch 

• 1. Panne kurz vor Wildalpen, 1 Maxi springt 
nicht mehr an, 1 Mitglied hat Zündkerzen + Werk-
zeug im Rucksack. Problem gelöst und es geht wei-
ter. 

• Zwischenstopp in Wildalpen, Zeit für einen 
Kaffee oder Getränk 

• Servicebus trifft ein, 2 Mitglieder folgen uns mit 
Ersatzteilen, Gemisch zum Nachtanken und sogar 1 
„Reserve-Maxi“ 

• Weiter für ca. 42 km nach Mariazell 

• 2. Panne kurz vor Mariazell, bei einer Maxi ist 
der Tank leer – „Tankstopp“ 

• Während des Tankstopps wird an 2 weiteren 
Maxis geschraubt 

• Die 2 Maxis, an denen geschraubt wurde, 
schafften es nicht weit – der Servicebus muss hal-
ten – beide können repariert werden – weiter 
geht’s ;-) 

• 6 Maxis schaffen es in der Kolonne nach Maria-
zell, die anderen 2 Maxis kommen mit leichter Ver-
spätung aber selbstständig in Mariazell an 

• Foto mit allen Maxis in Mariazell am Haupt-
platz, wir genehmigen uns ein Eis 

• Weiter für ca. 6 km nach Mitterbach am Er-
laufsee, wo wir gemeinsam gemütlich Essen 

• Heimreise ca. 47 km über den Zellerrain und 
Lunz am See nach Hause 

• Der Zellerrain verlangt unseren Maxis alles ab, 
1 Maxi muss im Werkstattbus nach oben fahren, 
aufgrund mangelnder Kondition vom Fahrer 

• Richtung Langau kurzer Stopp unter den Bäu-
men, es zieht ein Regenschauer durch 

• Weiterfahrt mit Endstation in Kogelsbach beim 
Radwegstüberl - Gesamtstrecke 138 km geschafft  
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S P O R T V E R E I N 

Umbauarbeiten Freizeitanlage Sportplatz 

Erneuerung Zielhütte 

T E N N I S 

Teilnehmer beim Doppelturnier 



 

 

 

L A N D J U G E N D 
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Vom 20. bis 22. September fand der diesjährige 
Projektmarathon der Landjugend statt, bei dem 
sich die Jugendgruppe mit voller Energie und Krea-
tivität einem spannenden Projekt widmete. Auch 
heuer zeigten die engagierten Mitglieder, wie viel 
in kürzester Zeit möglich ist. Unter dem Projektna-
men „a Platzl a unterm Dachl“ wurde ein wichtiger 
Beitrag für die Gemeinde und den Sportverein ge-
leistet, der in nur 42,195 Stunden fertiggestellt 
wurde. 
Drei Tage voller Teamarbeit, Motivation und hand-
werkliches Geschick prägten das Wochenende. 
Der offizielle Startschuss fiel am Freitag, den 20. 
September um 16 Uhr, als die Projektübergabe von 
Julia Schölnhammer und unserem Bürgermeister 
Josef Pöchhacker stattfand. Melanie Jagersberger 
und Manuel Hager stellten anschließend das Pro-
jekt „a Platzl a unterm Dachl“ vor – die Aufgabe: 
beim Vereinshaus sollte eine Wetterfeste Unter-
stellmöglichkeit entstehen und darunter ein Pflas-
ter gelegt werden. 

 
Ohne zu zögern, legte das Burschen Team sofort 
los. Ein provisorisches Büro wurde im Vereinshaus 
eingerichtet, wo die Mädchen sich bereits an erste 
organisatorische Aufgaben machten. Währenddes-
sen begannen die Burschen draußen mit dem 
Aufbau des Gerüsts. Am Ende des Tages war be-
reits eine fast vollständige Überdachung zu sehen – 
ein beeindruckender Start! 
Am Samstag, dem 21. September, startete das 
Team früh in den Tag. Die Aufgaben waren klar ver-
teilt und alle arbeiteten mit Hochdruck an der Fer-
tigstellung des Projekts. 

Die Burschen nahmen die Pflasterarbeiten in An-
griff und deckten das Dach. Parallel dazu waren die 
Mädels damit beschäftigt, den Projektfortschritt zu 
dokumentieren. Sie fotografierten, schrieben Bei-
träge für den Blog und gestalteten Plakate, um der 
Bevölkerung die genauen Angaben zur Projektprä-
sentation näher zu bringen. Trotz des straffen Zeit-
plans herrschte durchgehend eine positive und mo-
tivierte Stimmung, was auch den Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe stärkte. 

Für das leibliche Wohl sorgte Michaela Hager, die 
uns köstlich bekochte. 
Am Nachmittag bekam die Landjugend Besuch von 
Sabine und Markus von der Landesleitung sowie 
der Mostviertel-Viertelreferenten Anna und 
Matthias. Auch Vertreter des Bezirks Waidhofen 
ließen es sich nicht nehmen, den Fortschritt per-
sönlich zu begutachten. Währenddessen widmeten 
sich die Burschen weiterhin der Fertigstellung der 
Pflasterarbeiten. Der Fortschritt war deutlich zu 
sehen, und die Gruppe kam ihrem Ziel Schritt für 
Schritt näher. 



 

 

 

Ab 26. Oktober ist unser Kletzenbrot erhältlich! 

Faschingskrapfen ab 

sofort auf  

Vorbestellung! 
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Der Sonntag stand im Zeichen der letzten Feinar-
beiten. Es wurde aufgeräumt, dekoriert und der 
Treffpunkt auf Hochglanz poliert, um das Projekt 
um 10 Uhr der Bevölkerung zu präsentieren. Die 
Spannung war groß, als die Gemeinde mit den Ver-
antwortlichen am Sportplatz zusammenkam, um 
das Ergebnis zu feiern. 

Bei einer gemütlichen Grillerei wurde „a Platzl a 
unterm Dachl“ der Öffentlichkeit vorgestellt. Die 
Freude über das neue Gemeinschaftsprojekt war 
deutlich spürbar, und die kleine Feierlichkeit bot 
einen gelungenen Abschluss eines arbeitsreichem, 
aber überaus erfolgreichen Wochenendes. 
 

Der Projektmarathon 2024 zeigte erneut, was man 
mit Teamgeist, Tatkraft und Zusammenhalt errei-
chen kann. „A Platzl a unterm Dachl“ wird sicher-
lich für viele Jahre ein sinnvolles „Platzl“ für die Ge-
meinde und Bevölkerung sein – ein sichtbares Zei-
chen für die Stärke der Landjugend und ihrem Bei-
trag zur Gemeinschaft.  
 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns beim 
Sportverein/Tennisverein für die Nutzung des 
Vereinshauses, allen Mitgliedern und freiwilligen 
Helfer/Innen. 
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G E L B E R   S A C K   

Übrigens: zusätzliche Gelbe Säcke er-

halten Sie während des Jahres immer 

am Gemeindeamt. Diese Rollen sind 

kostenlos! 

Die Verteilung der neuen Rollen für 2025 werden 
unsere Mitarbeiter selbst erledigen.  
Dies wird im Dezember erfolgen. 

G E M E I N D E Z E I T U N G 

Wir sind sehr gerne bereit, Beiträge, Inserate o.ä. in 
der Gemeindezeitung zu veröffentlichen.  
Bitte um Info per Mail oder per WhatsApp an die, 
in dieser Ausgabe bereits erwähnten, Telefonnum-
mer. 

Für die letzte Ausgabe in diesem Jahr bitte Fotos 
(als .jpg) und Texte bis aller spätestens 10. Dezem-
ber schicken!  

Bitte auch bereits bekannte Veranstaltungen für 
2025 melden, damit wir einen Veranstaltungska-
lender (auch online auf unserer Homepage) erstel-
len können! 
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lädt herzlich ein zum 

RIPPERLESSEN 

Ihre Reservierungen werden gerne unter  

07484/8277 oder 0650/9092530  

entgegen genommen! 

Ursula Prosini, Dorf 31,  

3344 St. Georgen am Reith 

Freitag, 27.09.  

bis Sonntag, 13.10.2024 
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Nachtdienste wochentags: 

MO und DI   -  Dr. Putz 

MI und DO   -  Dr. Rötzer 

12.10. - 13.10. Dr. Rötzer 

19.10. - 20.10. Dr. Putz 

26.10. - 27.10. Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

01.11. - 03.11. Dr. Putz 

09.11. - 10.11. Dr. Rötzer 

Dr. Putz: 07484/2276  Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Hofbauer-Freudenthaler: 07444/7292 

Dr. Ehrgott: 07445/5565 

Ä R Z T E N O T D I E N S T 

V E R A N S T A L T U N G E N   2 0 2 4 

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 

September 

27.9.-13.10. Ripperlessen Gulaschwirtin Gasthaus Prosini 

Oktober 

5.+6.10. Tage der Blasmusik MV St. Georgen am Reith  

6.10. Erntedank anschl. Agape Pfarre  

12.10. G‘sunga & g‘spüt Jagdhornbläser Gemeindesaal 

19.10. Preisschnapsn BM Kogelsbach Musikheim Kogelsbach 

30.10. Blutspenden Rotes Kreuz Gemeindesaal 

November 

3.11. Bäuerinnenfrühstück  Die.Bäuerinnen Gemeindesaal 

9.11. Hubertusmesse Hegering Pfarrkirche 

Dezember 

1.12. Pfarrkaffee Pfarre Gemeindesaal 

14.12. Reitherer Advent AG Reitherer Advent  

24.12. Friedenslichtaktion Freiwillige Feuerwehr Zeughaus Kogelsbach 

24.12. Bläser beim Christbaum BM Kogelsbach MZH Kogelsbach 

24.12. Turmblasen MV St. Georgen am Reith nach der Christmette 

Jänner 

26.1.2025        Gemeinderatswahl  

Mittwoch, 30. 10. 2024 

im Gemeindesaal 

16 - 17 Uhr und 18 - 20 Uhr 


